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Eric Salignon holt zweiten Saison-Sieg 

Streckentemperatur: 
Luft: 

30,9 oe 
22,8 oe 

Nach spannenden 26 Runden der Formel 3 Euro Serie auf 
dem Adria International Raceway siegte Eric Salignon 
(ASM Formule 3) vor Rookie Franck Perera (PREMA 
Powerteam) und Daniel la Rosa (HBR Motorsport), der 
erstmals einen Formel-3-Podestplatz eroberte. 

Für Salignon war es der zweite Sieg in der Formel 3 Euro 
Serie nach seinem Erfolg in Estoril, für sein Team ASM 
bereits Saisonsieg Nummer vier. Jamie Green (ASM Formule 
3) hatte bis acht Runden vor dem Ziel die Führung inne, fiel 
wegen Fehlzündungen und eines schleichenden Plattfußes 
aber bis auf den achten Rang zurück. Die Top Drei lagen bis 
zu Greens Problemen permanent innerhalb einer Sekunde. 
Früh beendet war das Rennen für Nico Rosberg (Opel Team 
Rosberg), der in einen Startunfall mit Bruno Spengler (ASL­
Mücke Motorsport) verwickelt wurde. Auch Alexandre Pn§mat 
(ASM Formule 3) war unglücklich unterwegs: Nach Unfällen 
mit Daniel la Rosa und Lewis Hamilton (Manor Motorsport) 
musste er das Rennen ebenfalls wegen Fehlzündungen am 
Motor vorzeitig beenden. 

Eric Salignon (ASM Formule 3): "Mein Start war schlecht. 
Zur Rennmitte wurde Jamies Auto immer nervöser und ich 
konnte ihn überholen. Ich bin sehr glücklich über das 
Ergebnis, gerade wegen des verpatzten Rennens gestem." 

Franck Perera (PREMA Powerteam): "Beim Heimspiel 
meines Teams wollte ich unbedingt ein gutes Ergebnis 
erzielen. Als Eric Salignon an Jamie Green vorbeiging, konnte 
ich nicht direkt mit durchrutschen. Ich glaube, sonst hätte ich 
heute sogar gewinnen können." 

Daniel la Rosa (HBR Motorsport): "Ich bin super-glücklich 
über meinen ersten Podestplatz. Es war nicht einfach, ich 
musste mich erst gegen Nicolas Lapierre und später gegen 
Jamie Green durchsetzen." 


